
Zeitschrift: Arbido

Herausgeber: Verein Schweizerischer Archivarinnen und Archivare; Bibliothek
Information Schweiz

Band: 10 (1995)

Heft: 3

Artikel: Une parution "Spécial congrès" : edition spécial NfD = Sonderheft NfD

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-769041

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-769041
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


8. INTERNATIONALE FACHKONFERENZ - KONSTANZ

//"you irant t/ie ansirer,
as/c t/ie questionliegt (auch Benchmarking ge-

nannt). Es müssen zuerst die IuD-
Stellen identifiziert werden, die
für einen Vergleich in Frage ltom-
men oder die zu einem Benchmarking
bereit sind. Dann müssen die jeweili-
gen Daten verglichen und so möghch
ausgetauscht werden. Es muss ein
Datenmodell entwickelt werden, das

den verschiedenen Datenerfas-
sungsmodellen gerecht wird. Aus den

gewonnenen Daten und dem Vergleich
mit den Besten in der Gruppe müssen

neue Leistungsaufträge und Konzepte
für die eigene IuD-Stelle entwickelt
werden.

Alle diese Teilziele bilden Elemente
des Leistungsauftrages der innerbe-
trieblichen IuD-Stelle. Wie die einzel-

nen Teilziele zu gewichten sind, ist

abhängig von der jeweiligen IuD-Stelle
und der Zielsetzung in der jeweiligen
Unternehmung. Eine Pflicht bleibt den
Kunden: //you want the answer,
ash the question.
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UNE PARUTION <SPÉCIAL CONGRÈS)

Edition spéciale NfD - Sonderheft NfD

Voici îa teneur résumée des articles qui paraîtront prochainement c/ans

l'édition spéciale de la revue allemande de presse spécialisée ;V/D. Çue vous par-
ficipiez ou non au congrès de Konstanz, cette revue peut vous intéresser. /I est

possible de vous la procurer par le hiais du secrétariat ASD/SED, Thun

(Tél. 033-282592; Fax 033-28 42 47/ Theo RrenziAo/èr se/era un plaisir de vous

en/aire parvenir un exemplaire sur simple demande de votre part, /cei

Informationsverarbeitungscontrolling
Ein Rahmenkonzept für die Praxis

Helmut Krcrnar, Alexander Buresch
Universität Hohenheim/T

Controlling is discussed in many seien-
tific working papers, but suggestions
for the practical use and implementa-
tion are mostly missing. The frame-
work for IT Controlling with its stress
on business processes and implementa-
tion supports the selection of tools for
the area of information management.
Strategic IS portfolio, IS-project man-
agement, product management, and

management of the IT-infrastructure
are the main objects of interest in
IT Controlling.

Controlling von Information Services
Ein einführender Uberblick

Jose//lcrgef//l«ra/d Reith
Universität Konstanz

Informationscontrolling stellt ein In-
strument zur Steuerung von Effizienz
und Effektivität der Ressource Infor-
mation in Organisationen dar. Es dient
vor allem zwei Zwecken: Unterstützung
des Managements bei der rationalen
Führung von Information Service
Stellen sowie Legitimationsnachweis
durch das Aufzeigen von realisierten
Nutzenpotentialen. Im Informations-
Controlling einsetzbare Methoden wer-
den vorgestellt und Bezugsobjekte
erarbeitet, die als Grundlage für

unternehmensspezifische Controlling-
Konzepte dienen können.

Outsourcing
Gestaltungsalternative zur Optimie-
rung der Informationsversorgung

Marion Wiche/s

Universität Konstanz

Für Outsourcing im Bereich der Infor-
mationsvermittlung lassen sich meh-

rere Einsatzstrategien identifizieren.
Ziel aller mit Outsourcing der Informa-
tionsdienstleistungen verbundenen
Überlegungen ist letztlich die aufga-
benadäquate Deckung des Informa-
tionsbedarfs des Unternehmens und
die wirtschaftliche Organisation der
Informationsversorgung. Dabei müssen
aktuelle Bedürfnisse ebenso berück-
sichtigt werden wie langfristige Ent-
Wicklungen und strategische Zielset-

zungen. Aufgrund der dynanüschen
Entwicklung der Umwelt verändern
sich laufend der Informationsbedarf
und die technischen und organisato-
rischen Möglichkeiten der Informa-
tionsbeschaffung-, -Verarbeitung und
-bereitstellung. Eine regelmäßige Uber-
prüfung der Organisationellen

Fortsetzung' Seite 46
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8. INTERNATIONALE FACHKONFERENZ - KONSTANZ

Attention *"Pl

II est encore possible de s'inscrire au
Congrès international de Konstanz. Pour

ce faire, adressez-vous au secrétariat
SVD/ASD, Thun, (tél. 033-28 25 92;
fax 033-28 42 47).
Dès le 1er mars, la finance d'inscription
se monte à DM 540.- pour les membres

SVD/ASD et à DM 640.- pour les non-
membres.
Les étudiants <...-membres) s'acquitte-
ront de la somme de DM 100.- alors que
les étudiants non <...-membres) s'acquit-
feront de la somme de DM 150.-.

Einbettung der Informationsvermitt-
lungsfunktionen sollte daher integraler
Bestandteil eines umfassenden Infor-
mationscontroiling sein.

Controlling in Öffentlichen
Bibliotheken

f/ainneZore KZeropire, DB/ Berlin

Am Deutschen Bibliotheksinstitut
befasste sich eine Expertengruppe mit
Fragen des Controlling in Öffentlichen
Bibliotheken. Das Ergebnis war eine
Publikation als Arbeitshilfe: Control-
ling für Öffentliche Bibliotheken: Weg-
weiser zu einer effizienten Steuerung —

Berlin: Dt. Bibliotheksinst., 1994.
Sie bietet einen Uberblick über die

Möglichkeiten des Controlling in Of-
fentlichen Bibliotheken, beschreibt
seine Funktionsweise und seinen Bei-

trag zu einer effektiven Bibliotheksar-
beit. Auf zwei Elemente des Control-
ling-Prozesses geht sie dabei besonders
ein: einerseits auf die systematische
Planung und Zielsetzung, andererseits
auf Kennzahlen und Indikatoren, mit
denen sich Ressourcen, Angebot, Ko-
sten und Nutzung der Bibliothek be-
schreiben lassen.
Die Autorin legt dieses Thema dar.

Leistungsmessung in
wissenschaftlichen Bibliotheken
Neue Initiativen

Peter te Boek/iorst
//mversitätshib/iotüek Münster

Leistungsmessung und Qualitätsman-
agement finden allmählich Eingang ins
Bibliotheksmanagement. Drei Initia-
tiven auf diesem Gebiet werden kurz
beschrieben: der neue, erst im Entwurf
vorliegende ISO Standard "Leistungs-

indikatoren für Bibliotheken", das im
Frühjahr 1995 erscheinende IFLA
Handbuch für Leistungsmessung und
die seit Januar 1995 laufenden
EU-Projekte zur Entwicklung von
Entscheidungsunterstützungssystemen,
welche die Umsetzung von Qualitäts-
management und Leistungsmessung in
die bibliothekarische Praxis fördern
sollen und als Ausgangspunkt für ein
umfassendes Controlling-Instrument
dienen können.

Welchen Sinn machen

Wirtschaftlichkeitsanalysen von
Informationsdiensten?

Ingrid Kreitmeier
Universität Konstanz

In diesem Beitrag wird der Versuch

unternommen, Wirtschaftlichkeits-
analysen innerbetrieblicher Informa-
tionsvermittlungsstellen (IVS) aid
ihren Sinn hin zu hinterfragen. Es

wird zunächst dargestellt, welche Nutz-
effekte Wirtschaftlichkeitsanalysen
aufweisen könnten, wenn diese syste-
matisch im Rahmen eines Informa-
tionsmanagementprozesses eingesetzt
würden. Im Anschluß daran wird der
Fokus über die IVS hinaus auf die
Sicht von Kunden und Management
auf die innerbetriebliche IVS gelenkt.
Es werden deren spezifisches Interesse
an der Ermittlung der Wirtschaftlich-
keit von Informationsdiensten sowie
die damit verbundenen Anforderungen
an die IVS aufgezeigt. Die aus diesen

Anforderungen abgeleitete Zielsetzung
hinsichtlich der Wirtschaftlichkeits-
ermittlung ist für die Auswahl und An-

passung der Analyseinstrumente
Grundvoraussetzung.

Nachrichten für Dokumentatior

V « 1 ft vu
Pour obtenir le numéro spécial <lnformationscontrolling>
édité par la revue NfD en prévision du Congrès interna-
tional de Konstanz, veuillez vous adresser au Secrétariat
ASD/SVD, Thun (Tél. 033-28 25 92; Fax 033-28 42 47).

BLOC-DOC

Berichtigung - Une erreur s'est glis-

sée dans le Bloc-Doc <Sensationneller

Fund in der ZB Zürich) (Arbido 1/95,
p. 17). Nous publions ci-après le rectifi-

catif que Martin Germann, de la Zen-

tralbibliothek Zürich, nous a aimable-

ment fait parvenir:
<Zwar nimmt c/ie Forschung an, c/ass

Gutenberg se/bsf c/en 3Jze/7/gen
Ab/assbr/ef in Mainz gedruckt habe.

Dies geschah aber nicht mit Verwen-

c/ung der Type der 42ze/7igen ßibe/

(wie im g/eichzeifig gedruckten 30ze/7i-

gen Ab/assbr/efJ, sondern mit der sog.
Donaf-Ka/ender-Type. Uber die Erk/ä-

rung dieser Sach/age ist schon vie/

geräfse/t worden. Das neugefundene
Zürcher Exemp/ar ist zwar von
A/berfus von Weissensfein a/s Substitut

des Ab/asskommissars unterschrieben,

aber der Druck ist nicht <se/'n> Ab/ass-

brief, sondern jener des Kommissars

Pau/inus Chappe, unter we/chem Ord-

nungsworf er auch im Gesamtkata/og
der Wiegendrucke eingetragen ist. Eine

Zusammenfassung des Forschungsstan-

des findet der interessierte Leser aus der
Feder des unterzeichneten Entdeckers

im Gutenberg-Jahrbuch / 995, das im

Sommer erscheinen wird.)

Geburtstag - Die Kantonsbibliothek

(in Samen Red.) wird 1 00 Jahre alt und

will dies mit verschiedenen Aktivitäten

im Gesamtrahmen von 6000 Franken

feiern. Die Hälfte davon wird für eine

Festschrift ausgegeben. (LNN, .5.7.9^5/

Des livres en fumée - Quelque
3500 livres sont partis en fumée lors de

l'incendie qui a ravagé la bibliothèque
du collège de l'Europe, à Monthey.

L'origine du feu n'est pour l'instant pas
encore connue, mais un acte de mal-

veillance n'est pas exclu. La police de

sûreté ne peut qu'émettre des hypo-
thèses. (Nouve///ste, 5.7.95J
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